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NIEDERSCHRIFT 

 

über die 1. Sitzung des Gemeinderates von Ennsdorf am MONTAG, den 24. Februar 2020, im 

Sitzungssaal der Gemeinde Ennsdorf. 

 

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 20.40 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte am 12. Februar 2020 durch Einzelladung per RSB.  

Anwesend:  Daniel Lachmayr 

 Walter Forstenlechner 

 Birgit Wallner 

 Reinhold Auer 

 Martin Huber 

 Sabine Auer 

 Paul Mühlbachler 

 Markus Halla 

 Sarah Huber 

 Andreas Ginner 

 Dominik Kohn 

 Melanie Steckbauer 

 Thomas Hochreiner 

 Roswitha Magauer 

 Ing. Thomas Wahl, MBA MPA 

 Markus Maringer, BSc 

 Angela Aigner 

 Peter Bugram 

 Daniela Panian 

 Ing. Günther Hofer 

 Alexander Weprek 

 

Abwesend: niemand 

 

TAGESORDNUNG:  

Pkt. 1): Eröffnung und Begrüßung durch den Altersvorsitzenden; Feststellung der Anwesen-

heit 

Pkt. 2): Angelobung der neugewählten Gemeinderäte 

Pkt. 3): Bestellung von zwei Vertrauenspersonen zur Durchführung der Wahl des Bürgermeis-

ters 

Pkt. 4): Wahl des Bürgermeisters 

Pkt. 5): Beschlussfassung über die Zahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 

Pkt. 6): Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 

Pkt. 7): Wahl des Vizebürgermeisters 

Pkt. 8): Wahl der Gemeinderatsausschüsse und Festlegung der Zuständigkeiten  
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Pkt. 9): Wahl eines Umweltgemeinderates 

Pkt. 10): Wahl von Gemeinderäten mit besonderen Aufgaben: 

 Europagemeinderates 

 Sicherheitsgemeinderates 

 Jugendgemeinderates 

 Bildungsgemeinderates 

Pkt. 11): Ernennung eines Zivilschutzbeauftragten 

Pkt. 12): Wahl von Mitgliedern für die Bestellung zur Disziplinarkommission  

Pkt. 13): Entsendung von Vertretern in den Gemeindeabwasserverband Ennsdorf-St.Pantaleon 

Pkt. 14): Entsendung von Vertretern in die Ennsdorf Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG 

Pkt. 15): Entsendung von Vertretern in den Musikschulverband Oberes Mostviertel 

Pkt. 16): Entsendung eines(r) Vertreters(in) in die Grundverkehrskommission der Bezirksbau-

ernkammer Amstetten 

 

Zu Pkt.1: Der Altersvorsitzende Walter Forstenlechner begrüßte die Anwesenden, stellte die 

Anwesenheit bzw. Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die konstituierende Sit-

zung. Er erklärte, dass der Bürgermeister diese Sitzung gemäß § 96 Abs. 2 NÖ Ge-

meindeordnung einzuberufen hatte. Als Altersvorsitzender hat er gemäß § 96 Abs. 

4 den Vorsitz bis zur Wahl des neuen Bürgermeisters zu führen. Vor Beginn der 

Sitzung bedankte sich Vizebürgermeister Walter Forstenlechner für das Engage-

ment aller Anwesenden. Er freute sich über zahlreiche Ideen und Projekte für Enns-

dorf und bedankte sich für den fairen Wahlkampf. Der Zukunft blickte er mit Zu-

versicht entgegen und fuhr in der Tagesordnung fort. 

Zu Pkt.2: Der Altersvorsitzende verlas die Gelöbnisformel, die einen Bestandteil der dem 

Protokoll beigeschlossenen Niederschrift bildet. Dann leistete der Altersvorsit-

zende zuerst das Gelöbnis mit den Worten „Ich gelobe“. Als nächstes leisteten 

sämtliche neugewählten Gemeinderäte ebenfalls mit den Worten „Ich gelobe“ das 

Gelöbnis. 

Zu Pkt.3: Der Altersvorsitzende erklärte, dass für die Durchführung der Wahl des Bürger-

meisters zwei Vertrauenspersonen zu bestellen sind. Es wurden die Gemeinderäte 

Martin Huber (SPÖ) und Markus Maringer (ÖVP) namhaft gemacht. Anschließend 

schlug Andreas Ginner im Namen der SPÖ Daniel Lachmayr als Bürgermeister vor 

und bat um weiterhin wohlwollende und gute Zusammenarbeit. Vizebürgermeister 

Walter Forstenlechner schloss sich dem an und bat um Zustimmung. 

 

Nacheinander wurde von den Gemeinderäten in geheimer Wahl die Stimme abge-

geben. Walter Forstenlechner legte dar, dass seitens der SPÖ Ennsdorf  
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Lachmayr als Bürgermeister vorgeschlagen wird.  

Die Auszählung der Stimmzettel brachte folgendes Ergebnis: 

21 Stimmen für Gemeinderat Daniel Lachmayr. 

Der neugewählte Bürgermeister nahm die Wahl an und dankte für das Vertrauen.  

Zu Pkt.4: Nachdem der neugewählte Bürgermeister den Vorsitz übernommen hat, stellte er 

den Antrag, dass 5 geschäftsführende Gemeinderäte, davon 1 Vizebürgermeis-

ter, zu wählen sind. 

Es folgte ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss. 

Zu Pkt.5: Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte: Siehe Beilage - Niederschrift über 

die Wahl des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, Mitglieder des Gemeindevor-

standes und des Prüfungsausschusses. Es folgte ein einstimmiger Gemeinderats-

beschluss. 

Zu Pkt.6: Wahl des Vizebürgermeisters: Siehe Beilage - Niederschrift über die Wahl des 

Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, Mitglieder des Gemeindevorstandes und des 

Prüfungsausschusses. Es folgte ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss. 

Zu Pkt.7: Wahl der Gemeinderatsausschüsse: Der Bürgermeister erläuterte die geplanten 

Ausschüsse und brachte folgende Wahlvorschläge zur Abstimmung: 
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Zuständigkeiten der Ausschüsse 2020 – 2025  

Ausschuss für Sport und Kultur  

Gewäxhaus, Kulturveranstaltungen, Gedenkkultur, Vereinswesen, Sportstätten, 

Sportveranstaltungen, Freizeiteinrichtungen Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz 

und Ortsbild: Grünraumpflege, Ortsbildverschönerungen, Umweltschutz, Flurrei-

nigung, sämtliche Maßnahmen zum Klimaschutz wie z.B. Photovoltaik oder För-

derung von sanfter Mobilität; Klimabündnis, öffentlicher Verkehr  

Ausschuss für Familien, Jugend und Soziales  

Alle Bildungs- und Kinderbetreuungseinrichtungen wie Kindergärten, Volks-

schule, Hort und Kleinkindbetreuung; Spielplätze, Jugendzentrum, soziale Ein-

richtungen und Aktionen wie z.B. City Taxi oder Essen auf Rädern, leistbarer 

Wohnraum, Senioren, Ferienbetreuung, Fairtrade  

Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe, Nahversorgung und Landwirtschaft  

Gewerbeförderungen, Betriebsansiedlungen, EcoPlus Wirtschaftspark, Ausbau 

und Förderung von Nahversorgern, „Ennsdorf lebt“, Agrargemeinschaft,  

Ausschuss für Infrastruktur und Verkehr  

Prüfungsausschuss  
Vorsitz: Aigner Angela (ÖVP)  

Vorsitz Stv.: Ginner Andreas (SPÖ)  

Halla Markus (SPÖ)  

Magauer Roswitha (SPÖ)  

Mühlbachler Paul (SPÖ) 

Ausschuss für Sport und Kultur  
Vorsitz: Halla Markus (SPÖ)  

Vorsitz Stv: Mühlbachler Paul (SPÖ)  

Hochreiner Thomas (SPÖ)  

Huber Sarah (SPÖ)  

Maringer Markus (ÖVP)  

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Orts-

bild: 
Vorsitz: Auer Reinhold (SPÖ)  

Vorsitz Stv.: Hofer Günther (ÖVP)  

Auer Sabine (SPÖ)  

Halla Markus (SPÖ)  

Steckbauer Melanie (SPÖ)  

 

Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe, Nah-

versorgung und Landwirtschaft  
Vorsitz: Maringer Markus (ÖVP)  

Vorsitz Stv.: Kohn Dominik (SPÖ)  

Huber Sarah (SPÖ)  

Magauer Roswitha (SPÖ)  

Steckbauer Melanie (SPÖ)  

Ausschuss für Familien, Jugend und Soziales  

Vorsitz: Wallner Birgit (SPÖ)  

Vorsitz Stv.: Magauer Roswitha (SPÖ)  

Auer Sabine (SPÖ)  

Huber Sarah (SPÖ)  

Panian Daniela (ÖVP) 

Ausschuss für Infrastruktur und Verkehr  
Vorsitz: Mühlbachler Paul (SPÖ)  

Vorsitz Stv.: Ginner Andreas (SPÖ)  

Hochreiner Thomas (SPÖ)  

Kohn Dominik (SPÖ)  

Bugram Peter (ÖVP) 

Ausschuss für Finanzen  
Vorsitz: Forstenlechner Walter (SPÖ)  

Vorsitz Stv.: Halla Markus (SPÖ)  

Ginner Andreas (SPÖ)  

Mühlbachler Paul (SPÖ)  

Bugram Peter (ÖVP) 

 

Ausschuss für Raumordnung, Ortsentwick-

lung und Lärmschutz  
Vorsitz: Wahl Thomas (ÖVP)  

Vorsitz Stv.: Ginner Andreas (SPÖ)  

Hochreiner Thomas (SPÖ)  

Kohn Dominik (SPÖ)  

Steckbauer Melanie (SPÖ) 
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Bauhof, gemeindeeigene Gebäude, Straßen- Rad- und Gehwege, Verkehrssicher-

heit, Straßenbeleuchtung, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Internetver-

sorgung,  

Ausschuss für Finanzen  

Vorberatung für Voranschlag, Rechnungsabschluss und Darlehensaufnahmen so-

wie aller Finanzierungsfragen  

Ausschuss für Raumordnung, Ortsentwicklung und Lärmschutz  

Lärmschutzmaßnahmen gegenüber Betriebsgebiete, Straßen und Bahntrassen; 

Umwidmungsanträge, Flächenwidmungsplan, Entwicklungskonzept, Bebauungs-

pläne sowie Bau- und Gestaltungsvorschriften, Hochwasserschutzmaßnahmen 

 

Die vorgeschlagenen Ausschüsse samt deren Zuständigkeiten wurden einstimmig 

beschlossen. 

 

Prüfungsausschuss siehe Beilage - Niederschrift über die Wahl des Bürgermeisters, 

Vizebürgermeisters, Mitglieder des Gemeindevorstandes und des Prüfungsaus-

schusses. 

 

Als Klubsprecher der einzelnen Fraktionen wurden namhaft gemacht: 

SPÖ: Andreas Ginner    Stv: Birgit Wallner 

ÖVP: Ing. Thomas Wahl, MBA MPA  Stv: Maringer Markus 

 

Der Bürgermeister teilte noch mit, dass die in den Ausschüssen nicht vertretene 

FPÖ zu den jeweiligen Sitzungen eingeladen wird, bei welchen Alexander Weprek 

mitdiskutieren, aber nicht mitstimmen kann. 

 

Zu Pkt.8: Wahl des Umweltgemeinderates: Der Bürgermeister schlug als Umweltgemein-

derätin Markus Halla vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

Zu Pkt.9: Wahl von Gemeinderäten mit besonderen Aufgaben:  

 Europagemeinderat: Der Bürgermeister schlug als Europagemeinderätin Sa-

bine Auer vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

 Sicherheitsgemeinderat: Der Bürgermeister schlug als Sicherheitsgemeinderat 

Andreas Ginner vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

 Jugendgemeinderat: Der Bürgermeister schlug als Jugendgemeinderat Marin-

ger Markus vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 
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 Bildungsgemeinderat: Der Bürgermeister schlug als Bildungsgemeinderat Ma-

ringer Markus vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

Zu Pkt.10: Ernennung eines Zivilschutzbeauftragten: Der Bürgermeister schlug als Zivil-

schutzbeauftragten Ing. Thomas Wahl, MBA MPA vor. Der Vorschlag wurde ein-

stimmig beschlossen. 

Zu Pkt.11: Wahl von Mitgliedern für die Bestellung zur Disziplinarkommission: Die Vor-

schläge lauten: Birgit Wallner, Reinhold Auer, Martin Huber und Ing. 

Thomas Wahl, MBA MPA. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

Zu Pkt.12: Beratung und Beschlussfassung zur Entsendung von Vertretern in den Gemein-

deabwasserverband Ennsdorf/St. Pantaleon-Erla: Die Vorschläge lauten: 

Vorstand: Daniel Lachmayr, Walter Forstenlechner, Paul Mühlbachler, Pe-

ter Bugram, Ing. Thomas Wahl, MBA MPA. Hinzu kommen noch 3 Personen 

aus St. Pantaleon-Erla. 

Prüfungsausschuss: Angela Aigner, Andreas Ginner, Markus Halla und 1 

Mitglied des Prüfungsausschusses kommt aus St. Pantaleon-Erla. 

Die Entsendung der vorgeschlagenen Personen wurde einstimmig beschlossen. 

Zu Pkt.13: Entsendung von Vertretern in die Ennsdorf Orts- und Infrastrukturentwick-

lungs Kommanditgesellschaft: 

Die Vorschläge lauten: 

Neu gewählter Gemeindevorstand und Alexander Weprek. Es erfolgte ein ein-

stimmiger Gemeinderatsbeschluss. 

Zu Pkt.14: Entsendung von Vertretern in den Musikschulverband Oberes Mostviertel: 

Der Bürgermeister Daniel Lachmayr schlug als Vertreter in den Musikschulver-

band Oberes Mostviertel Dominik Kohn und sich selbst vor. Der Vorschlag 

wurde einstimmig beschlossen. 

Zu Pkt.15: Entsendung des Vertreters in die Grundverkehrskommission der Bezirksbauern-

kammer Amstetten: Der Bürgermeister Daniel Lachmayr schlug als Vertreter in 

die Grundverkehrskommission der Bezirksbauernkammer Amstetten Ing. 

Thomas Wahl, MBA MPA vor. Der Vorschlag wurde einstimmig beschlossen. 

 

Der Bürgermeister Daniel Lachmayr erklärte, dass somit die Tagesordnung der konstituieren-

den Sitzung bzw. der ersten Gemeinderatssitzung erschöpft ist. 
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Bürgermeister Daniel Lachmayr bedankte sich über die Einstimmigkeit der Wahl zum Bürger-

meister. Hinter ihm lägen nun eineinhalb Jahre als Bürgermeister und mit der erfolgreich ge-

schlagenen Wahl wäre der Rückhalt noch größer. Nun beginnt eine spannende Zeit für alle 

Anwesenden in der für die Gemeinde gearbeitet wird. 

Ennsdorf sei ein dynamischer Ort und wichtiger Verkehrsträger. Er verwies auch auf die sehr 

zufriedenstellende Entwicklung hinsichtlich Kommunalsteuer, welche für wichtige Projekte in 

Ennsdorf investiert werden kann. Die dynamische Entwicklung im Bereich der Betriebsansied-

lungen führt auch zu mehr Belastung für die Verwaltung und Infrastruktur, z.B. Kanal und 

Verkehr. Die Infrastruktur muss mit diesen Veränderungen schritthalten. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr verwies auf zahlreiche Projekte, welche in den nächsten 5 Jah-

ren schlagend werden. Ein Punkt sei die Sanierung des Amtshauses. Das Amtshaus ist nicht 

barrierefrei und es wird mehr Platz für die Verwaltung benötigt. Er möchte ein neues Zentrum 

entstehen lassen, wo Bank Gewerbe, wie Nahversorger Platz finden. Dafür benötige es Kreati-

vität und Risiko, wie es vor mehr als 10 Jahren beim Gewäxhaus war. 

Auch der KG1 müsse saniert werden. Die Planungen sollen noch heuer starten. Die Kinder 

haben sich moderne Betreuung- und Bildungseinrichtung verdient.  

Die gesamte Infrastruktur müsse gehegt und gepflegt werden. Hier gäbe es laufend Investie-

rungsbedarf. 

Bürgermeister Daniel Lachmayr äußerte seinen Wunsch, dass Ennsdorf in Sachen Klimaschutz 

Vorreiter werden soll. Die Gestaltung und Pflege der Grünräume, ökologischer Straßenentwäs-

serung, dem Ausbauen des öffentlichen Verkehrs bis hin zur Förderung von alternativen Ener-

gieformen seien große Themen in der nahen Zukunft. Der Umweltausschuss solle auch ein 

Bürgerbeteiligungsmodell bei Photovoltaikanlagen überlegen. 

Bezugnehmend des Neubaus einer Donaubrücke bei Mauthausen müsse es bald eine einheitli-

che Positionen geben. Mehr Verkehr in Ennsdorf dürfe nicht zugelassen werden. 

Nun gibt es 8 Ausschüsse - 2 mehr als zuvor. Der Ausschuss für Finanzen soll die Gemeinde-

finanzen im Blick haben und auch für die neue VRV eine wichtige Rolle spielen. Der neue 

Ausschuss für Raumordnung, Ortsentwicklung und Lärmschutz soll sich mit den Umwidmun-

gen in Ennsdorf befassen. Der Bürgermeister betonte, dass ein neues Entwicklungskonzept not-

wendig sei. Im Ort habe man mit Lärm durch die Auto- und Eisenbahn zu kämpfen. Hierzu 

habe es gute Vorschläge im Wahlkampf durch die ÖVP gegeben.  

Bürgermeister Daniel Lachmayr richtete auch einen Appell an alle Ausschussvorsitzenden: Re-

gelmäßige Sitzungen sollen einberufen werden. Diese vorgeschlagenen Zeiten für Ausschüsse 

sollen auch genutzt werden. Die künftige Zusammenarbeit solle mit gegenseitigem Respekte 
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geführt werden. Lachmayr versicherte, dass er seinen Beitrag zu einer guten Zusammenarbeit 

leiten werde. Der Bürgermeister lud alle Anwesenden ein mit Feuer im Herzen, ausreichenden 

Weitblick und Kreativität für Ennsdorf zu arbeiten. 

 

Nachdem kein Gemeinderat mehr das Wort wünschte, schloss der Bürgermeister um 20.40 Uhr 

die konstituierende Sitzung bzw. die 1. Sitzung des Gemeinderates von Ennsdorf. 

Die Niederschrift besteht aus 8 (acht) Seiten und einer beigeschlossenen Niederschrift über die 

Wahl des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes. 

 

g.g.g. 

 

Die Gemeinderäte:    Der Protokollverfasser:   Der Bürgermeister: 

 


